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Höhere Auszahlungen für Sozialleistungen in Sachsen  
 

Auskunft erteilt: Annett Guhr, Tel.: 03578 33-2138 

Daten sind für das Land Sachsen sowie für Kreisfreie Städte und 

Landkreise erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen: 

Statistischer Bericht: K I 5 – j/15 
 

Medieninformation 
 
160/2016 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 
 

Insgesamt 746 Millionen € betrugen die Nettoauszahlungen der Träger 

(Kreisfreie Städte, Landkreise, Kommunaler Sozialverband Sachsen) für die 

Sozialhilfe nach dem SGB XII in Sachsen im Jahr 2015. Nach Angaben des 

Statistischen Landesamtes waren das 49 Millionen € bzw. 7,1 Prozent mehr 

als 2014. Im Durchschnitt wurden damit Sozialhilfeleistungen in Höhe von 

184 € (Vorjahr: 172 €) netto je Einwohner aufgewendet. Für die Kreisfreien 

Städte entstanden mit 106 € je Einwohner deutlich höhere Auszahlungen als 

für die Landkreise mit 70 € je Einwohner. Vom Kommunalen Sozialverband 

Sachsen, als überörtlicher Träger, wurden 102 € je Einwohner ausgegeben. 

Fast Zwei Drittel des Sozialhilfeaufwandes netto (454 Millionen €) entfielen 

auf die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen. Gegenüber dem 

Vorjahr bedeutete dies eine Steigerung um 27 Millionen € bzw. 6,3 Prozent. 

Die Eingliederungshilfe umfasst ein breites Spektrum an medizinischen, 

pädagogisch-schulischen, beruflichen und sozialen Rehabilitations-

maßnahmen für Menschen mit körperlicher, geistiger und seelischer 

Behinderung. Die Nettoauszahlungen für die Grundsicherung im Alter und 

bei Erwerbsminderung erhöhten sich um 15 Millionen € bzw. 10,3 Prozent 

auf 158 Millionen €. Die Auszahlungen für diese Hilfeart machten 

21,1 Prozent der gesamten Sozialhilfeaufwendungen aus. Für die Hilfe zur 

Pflege gaben die kommunalen Sozialhilfeträger im Jahr 2015 netto 

zusammen 70 Millionen € aus (3 Millionen € bzw. 5,0 Prozent mehr als 

2014). Die Hilfe zur Pflege wird Personen gewährt, die in Folge von Krank-

heit oder Behinderung bei den gewöhnlichen und regelmäßig wieder-

kehrenden Verrichtungen im Ablauf des täglichen Lebens auf fremde Hilfe 

angewiesen sind.  

http://www.egvp.de/
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Nettoauszahlungen1) der Sozialhilfe nach dem SGB XII im Jahr 2015 in Sachsen

im Vergleich zum Vorjahr nach Hilfearten

Quelle: Statistik der Sozialhilfe Teil I - Auszahlungen und Einzahlungen nach dem SGB XII 2014 und 2015

%

Hilfe zum Lebensunterhalt (3. Kapitel SGB XII)  34 570      41 521     20,1

Grundsicherung im Alter und bei

  Erwerbsminderung (4. Kapitel SGB XII)  142 944      157 623     10,3

Hilfen zur Gesundheit (5. Kapitel)

(inkl. Erstattungen an Krankenkassen
2)

)  15 043      11 411     -24,1

Eingliederungshilfe für behinderte

  Menschen (6. Kapitel)  427 521      454 348     6,3

  Hilfe zur Pflege (7. Kapitel)  66 405      69 710     5,0

Hilfe zur Überwindung besonderer

  sozialer Schwierigkeiten (8. Kapitel) und

  Hilfe in anderen Lebenslagen (9. Kapitel)  10 130      11 393     12,5

Insgesamt  696 613      746 005     7,1

_____

1) Alle Träger w enden ab dem Jahr 2013 das doppische Rechnungsw esen an.

2) für die Übernahme der Krankenbehandlung gem. § 264 Abs. 7 SGB V

Hilfeart
2014 2015

Veränderung 

gegenüber dem 

Vorjahr

1 000 €
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Quelle: Statistik der Sozialhilfe Teil I - Auszahlungen und Einzahlungen nach dem SGB XII 2014 und 2015

absolut2) je Einw ohner3) absolut2) je Einw ohner3)

in 1000 € in € in 1000 € in € %

Chemnitz, Stadt  24 479  101   27 039  110  10,5

Dresden, Stadt  45 575  86   46 920  87  2,9

Leipzig, Stadt  60 037  112   67 055  122  11,7

Kreisfreie Städte  130 092  99   141 013  106  8,4

Erzgebirgskreis  20 533  59   22 270  64  8,5

Mittelsachsen  17 589  56   19 184  62  9,1

Vogtlandkreis  16 337  70   17 753  77  8,7

Zwickau  20 638  63   22 620  70  9,6

Bautzen  19 238  63   20 885  68  8,6

Görlitz  19 207  74   21 326  82  11,0

Meißen  16 440  68   18 025  74  9,6

Sächsische Schweiz-

  Osterzgebirge  14 038  57   16 152  66  15,1

Leipzig  14 651  57   16 422  64  12,1

Nordsachsen  13 925  71   14 868  76  6,8

Landkreise  172 596  63   189 505  70  9,8

Kommunaler

 Sozialverband  393 925  97   415 487  102  5,5

Insgesamt  696 613  172   746 005  184  7,1

1) Alle Träger w enden ab dem Jahr 2013 das doppische Rechnungsw esen an.

_____

2) Gebietsstand 01.01.2016

3) Bevölkerung am 30. Juni des jew eiligen Jahres auf Basis des Zensus 2011.

Nettoauszahlungen1) der Sozialhilfe nach dem SGB XII 2015 in Sachsen

 im Vergleich zum Vorjahr nach dem zuständigen Träger

Träger

2014 2015 Veränderung 

(absolut) 

gegenüber dem 

Vorjahr 

 


